
 

 

 

Gemeinde  
Rielasingen-Worblingen 
 

 

 

N i e d e r s c h r i f t 
 

über die  
 

öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 10.06.2015 
 

------------------------------------------------------------------------------------------ 
 
 

Beginn: 17.00 Uhr 

 

Ende:  17.45 Uhr 

 

 

Protokollführer: Thomas Niederhammer 
 

Sachbearbeiter: Hartmut Riester, Verena Manuth, Rolf Mahlbacher 
 
Presse:  1 Person 

 
Zuhörer:   3 Personen 

 
 

 

 

Der Bürgermeister eröffnet die öffentliche Sitzung um 17.00 Uhr und stellt fest, dass die 

Mitglieder des Gemeinderates mit Schreiben vom 27.05.2015 ordnungsgemäß schrift-

lich eingeladen wurden und dass der Gemeinderat beschlussfähig ist. 

 

 

T a g e s o r d n u n g 
____________________ 

 

F r a g e m ö g l i c h k e i t    f ü r   E i n w o h n e r 

 

1. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen Sitzungen 

 

2.  Vergabe der Sanierung des Kunststoffrasenspielfeldes 

 Talwiese 

 

3. 1. Änderungssatzung der Satzung über die Erhebung von 

 Benutzungsgebühren für die gemeindeeigenen Kinderbetreuungs- 

 einrichtungen ab 01.09.2015 



 

 

 

4. Annahme von Einzelspenden 

 

5. Kenntnisnahme der niedergeschriebenen Beschlüsse der Vorsitzung 

 

6. Verschiedenes 

 

 

F r a g e m ö g l i c h k e i t    f ü r   E i n w o h n e r 

 
 

 

 

 

 



 1 

Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Hauptamt 

Drucksache Nr.: 85/2015 GR/ö Anlagen: 0  Sachbearbeiter: Thomas Niederhammer 

Erstelldatum TOP: 12.06.2015  Az.: 022.22; 022.32 

Vorberatung          /           /          

 

Einzuladen:       

      

 

 

Tagesordnungspunkt Nr. 1:  Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen Sit-

zungen                

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 10.06.2015 
 

Vorbericht: 

 

 

Sitzungsverlauf: 

 

Es waren keine Beschlüsse aus nichtöffentlichen Sitzungen bekannt zu geben.  

 

 

Beschluss: 

 

   Ja-Stimmen    Nein-Stimmen    Enthaltungen 
 

  

Anwesende:     (e) = entschuldigt  

Vorsitzender: Baumert Ralf           

Gemeinderat: Binnig Beate   
Brielmann Volkmar ( e ) 

Caserotto Rudolf   

Feuerstein Simon   

Gräble Erwin ( e ) 

Haag Werner   

Rohr Klaus ( e ) 

 

 

 

 

 

 

 

Fröhlich Philipp ( e ) 

Hugenschmidt Simon   

Reckziegel Lothar   

Reutemann Holger   

Dr. Spur Wieland   

Wieland Hermann   

 

 

 

 

 

 
 

Beger Bernhard   

Breyer Gudrun   

Gold Jutta   

Möhrle Karlheinz   

Zedler Reinhard   

 

 

 

 

 
 

Protokollführer: Niederhammer Thomas 

Sachverständige:       
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Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Ortsbauamt 

Drucksache Nr.: 86/2015 GR/ö Anlagen: 0  Sachbearbeiter: Rolf Mahlbacher 

Erstelldatum TOP: 21.05.2015  Az.: 022.22; 022.32; 562.12 

Vorberatung          /           /          

 

Einzuladen: Sportbau Architektur und Ingenieurtechnik, Frau Katja Wessel,  

Robert-Gerwig-Straße 9, 78315 Radolfzell am Bodensee 

auf 17.00 Uhr      

      

 

 

Tagesordnungspunkt Nr. 2:  Vergabe der Sanierung des Kunststoffrasenspielfeldes  

Talwiese                

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 10.06.2015 
 

Vorbericht: 

 

Die Lieferungen und Arbeiten für die Sanierung des Kunststoffrasenspielfeldes Talwiese waren 

öffentlich ausgeschrieben. Das geprüfte und bewertete Ergebnis des Eröffnungstermins vom 

03.06.2015 wird in der Sitzung vorgetragen. 

 

Beschlussvorschlag: 

Es wird vorgeschlagen, die Arbeiten für die Sanierung des Kunststoffrasenspielfeldes Talwiese 

an den preisgünstigsten Bieter gemäß dem Vorschlag der Verwaltung zu vergeben.  

 

 

Sitzungsverlauf: 

 

Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßt der Vorsitzende die Planerin Frau Wessel aus Radolfzell.  

Frau Wessel gibt sodann das Ergebnis der Ausschreibung bekannt und betont, dass von 8 an-

geforderten Leistungsverzeichnissen lediglich 2 Angebote termingemäß abgegeben wurden. 

Das günstigste Angebot stammt von der Firma Polytan GmbH aus Burgheim zu einer geprüften 

Angebotssumme in Höhe von 299.602,61 € brutto. Frau Wessel betont, dass diese Firma über 

sehr gute Referenzen verfüge.  

 

Der Ansatz im Haushaltsplan 2015 beträgt für die Gesamtmaßnahme 356.000,-- €. In der Ange-

botssumme der Firma Polytan sind sämtliche Pflasterarbeiten, umlaufende Barrieren etc. ent-

halten. Hinzu kommen die Ergänzungen an der Flutlichtanlage sowie die Architektenleistungen, 

so dass davon ausgegangen werden kann, dass sich die Gesamtmaßnahme im Rahmen des 
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Protokollführer: Niederhammer Thomas 

Sachverständige:       
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Haushaltsansatzes von 356.000,-- € bewegt.  

 

Was die Lebensdauer des Kunstrasenspielfeldes betrifft, führt Frau Wessel aus, dass diese 12 – 15 

Jahre beträgt – je nach Benutzung und Pflege. 

Es besteht Einigkeit im Gremium darüber, dass keine auswärtigen Vereine den Platz benutzen 

sollen. Der Bürgermeister informiert, dass vom 1. Vorsitzenden Peter Dreide bereits zugesagt 

wurde, dass der Platz generell ortsansässigen Vereinen zur Verfügung gestellt wird. Ausnahmen 

hiervon können nur mit Einverständnis des Gemeinderates zugelassen werden. 

Abschließend wird angeregt, hier eine evtl. Kooperation zwischen den beiden örtlichen Fuß-

ballvereinen im Hinterkopf zu behalten, da auch die sehr teure und aufwändige Sanierung des 

Allwetterplatzes in Worblingen ansteht.  

 

 

Beschluss: 

 

Die Arbeiten werden an den günstigsten Bieter, die Firma Polytan GmbH aus Burgheim, zu einer 

geprüften Angebotssumme brutto in Höhe von 299.602,61 € vergeben. 

 

14 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 1 Enthaltung 
 



 1 

Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Rechnungsamt 

Drucksache Nr.: 87/2015 GR/ö Anlagen: 2  Sachbearbeiter: Verena Manuth 

Erstelldatum TOP: 08.05.2015  Az.: 460.30 

Vorberatung FSA/nö am 06.05.2015  /           /          

 

Einzuladen:       

      

 

 

Tagesordnungspunkt Nr. 3:  1. Änderungssatzung der Satzung über die Erhebung von 

Benutzungsgebühren für die gemeindeeigenen Kinderbe-

treuungseinrichtungen ab 01.09.2015           

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 10.06.2015 
 

Vorbericht: 

 

A) Gebühren je Betreuungsplatz 

Die Kirchen und kommunalen Landesverbände haben im April 2015 die Gebührenempfehlun-

gen für verschiedene Betreuungsformen abgegeben. Für die Ganztagsbetreuung wurde keine 

landesweite Empfehlung abgegeben. Die Empfehlungssätze beziehen sich auf die Anzahl der 

Kinder unter 18 Jahren, die im Haushalt des Zahlungspflichtigen leben. 

Die Empfehlungen wurden nur für das kommende Kindergartenjahr 2015/2016 abgegeben. Die 

Empfehlungssätze erhöhen sich im Durchschnitt um 2,65%. 

Aufgrund der laufenden Tarifverhandlungen und einer geplanten Umstellung auf neue Ausge-

staltungsformate erfolgt die Empfehlung für das Kindergartenjahr 2016/2017 zu einem späteren 

Zeitpunkt. 

Zum 01.09.2014 wurde die Gebühr für unsere Kinderhäuser an die Empfehlungssätze für das 

Kindergartenjahr 2014/2015 angepasst und auf das neue Gebührenmodell umgestellt. 

 

Die monatlichen Empfehlungssätze für das Kindergartenjahr 2015/2016 lauten: 

Regelkindergarten (Betreuungszeit 30 h wöchentlich): 

für Familien: 

mit 1 Kind   108 EUR (bisher 105 EUR), 

mit 2 Kindern     83 EUR (bisher 81 EUR), 

mit 3 Kindern     54 EUR (bisher 53 EUR) und 

mit 4 und mehr Kindern   17 EUR (bisher 17 EUR) 

je Kind, das den Kindergarten besucht, und bei Erhebung von 11 Monatsbeträgen. 

 

 

Kleinkindbetreuung (Betreuungszeit 30 h wöchentlich): 
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Protokollführer: Niederhammer Thomas 

Sachverständige:       
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für Familien: 

mit 1 Kind   317 EUR (bisher 309 EUR), 

mit 2 Kindern   237 EUR (bisher 230 EUR), 

mit 3 Kindern   160 EUR (bisher 156 EUR) und 

mit 4 und mehr Kindern   65 EUR (bisher 63 EUR) 

je Kind, das den Kindergarten besucht, und bei Erhebung von 11 Monatsbeträgen. 

 

B) Verpflegungskosten 

Das Pflegezentrum St. Verena hat die Preise nicht verändert. 

Die Verwaltung schlägt vor, wie bisher nur die tatsächlichen Kosten je Mahlzeit in den Gebüh-

rensatz aufzunehmen und die Kosten der Anlieferung unberücksichtigt zu lassen. 

 

C) Ferienbetreuung 

Ferienbetreuung Regelkindergarten für Familien: 

mit 1 Kind   35 EUR (bisher 34 EUR), 

mit 2 Kindern   26 EUR (bisher 26 EUR), 

mit 3 Kindern   17 EUR (bisher 17 EUR) und 

mit 4 und mehr Kindern   5 EUR (bisher 5 EUR) 

je Woche und Kind, das die Ferienbetreuung  besucht. 

 

Ferienbetreuung verlängerte Öffnungszeit für Familien: 

mit 1 Kind   40 EUR (bisher 34 EUR, da keine Unterscheidung zu Regelzeit), 

mit 2 Kindern   30 EUR (bisher 26 EUR, da keine Unterscheidung zur Regelzeit), 

mit 3 Kindern   20 EUR (bisher 17 EUR, da keine Unterscheidung zur Regelzeit) und 

mit 4 und mehr Kindern   6 EUR (bisher 5 EUR da keine Unterscheidung zur Regelzeit,) 

je Woche und Kind, das die Ferienbetreuung  besucht. 

 

D) sonstige Benutzungsgebühren 

Die Gebühren für verfrühtes Bringen oder verspätetes Abholen und die Gebühren für einzelne 

zusätzliche Betreuungsstunden bleiben unverändert. 

 

 

Die Rechnungsamtsleiterin Frau Manuth wird in der Sitzung die Kalkulation der Benutzungs- und 

der Verpflegungsgebühren vorstellen. 

Der Finanz- und Sozialausschuss empfiehlt auf Grundlage des bestehenden Gebührenmodells 

zum 01.09.2015 die Anpassung an die neuen Empfehlungssätze für das Kindergartenjahr 

2015/2016 vorzunehmen. 

Aus der Anlage ist die Veränderung der Gebührensätze unter dieser Prämisse ersichtlich. 

Ebenfalls ist der zu beschließende Satzungstext als Anlage beigefügt. 

 

Beschlussvorschlag: 

Der Gemeinderat beschließt die 1. Änderung der Satzung über die Erhebung von Benutzungs-

gebühren für die gemeindeeigenen Kinderbetreuungseinrichtungen gültig ab 01.09.2015. 

 

 

Sitzungsverlauf: 

 

Rechnungsamtsleiterin Manuth erläutert die Kalkulation der Benutzungs- und Verpflegungsge-

bühren anhand der vorliegenden Unterlagen sehr ausführlich.  

Was den enormen finanziellen Aufwand der Gemeinde im Kindergartenbereich anbelangt 

wird noch einmal eine entsprechende Pressearbeit von Seiten der Verwaltung eingefordert.  

Abschließend wird betont, dass der Kostendeckungsgrad in den Kinderbetreuungseinrichtun-

gen der Gemeinde aufgrund der Kleinkindbetreuung auf rund 34 % abgenommen habe.  
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Beschluss: 

 

Der Gemeinderat beschließt die 1. Änderung der Satzung über die Erhebung von Benutzungs-

gebühren für die gemeindeeigenen Kinderbetreuungseinrichtungen – gültig ab 01.09.2015 

(Satzungsbeschluss).  

 

14 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 1 Enthaltung 
 



 1 

Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Rechnungsamt 

Drucksache Nr.: 88/2015 GR/ö Anlagen: 0  Sachbearbeiter: Verena Manuth 

Erstelldatum TOP: 08.05.2015  Az.: 960.04; 022.32 

Vorberatung          /           /          

 

Einzuladen:       

      

 

 

Tagesordnungspunkt Nr. 4:  Annahme von Einzelspenden                

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 10.06.2015 
 

Vorbericht: 

 

a) 

Für das Zeltlager der Jugendfeuerwehren des Landkreises Konstanz haben folgende Firmen 

und Personen, aufgrund eines Anschreibens der Feuerwehr, gespendet: 

Hotel Krone, Inhaber Andreas Gnädinger       50 EUR 

Aach Wasserkraftwerke GbR       100 EUR 

Hoffmann und Beger GbR          50 EUR 

Maier Industrieverpackung GmbH      200 EUR 

Kommunale Entwicklungsgesellschaft mbH     100 EUR 

Salzmann Kühler GmbH          50 EUR 

Zürich-Versicherungsbüro Eichler         20 EUR 

Reinhard Stadelhofer        100 EUR 

Fugen-Hugi, Inhaber Simon Hugenschmidt     100 EUR 

Schreinerei Müller, Inhaber Otto Müller        20 EUR 

Fliesen Bazlik, Inhaber Lazlo Bazlik    1.000 EUR 

Münchow Märkte OHG        100 EUR 

Pietät Decker, Inhaberin Sandra Gäng-Decker     100 EUR 

Sanitär Schwarz GmbH        200 EUR 

Manfred Schiementz GmbH       100 EUR 

Truckenbrod, Armin           50 EUR 

Störk, Roland            50 EUR 

 

b) 

Die Volksbank Schwarzwald-Baar-Hegau eG hat der Jugendfeuerwehr für die Bekleidung 500 

EUR gespendet. Die Volksbank ist eine der Hausbanken der Gemeinde. 
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Protokollführer: Niederhammer Thomas 
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c) 

Die JURA Elektrogeräte Vertriebs-GmbH, Nürnberg hat der Ten-Brink-Schule einen 2 Jahre alten 

Kaffee-Vollautomaten (Vorführgerät) für das Lehrerzimmer gespendet. Der Zeitwert des Gerä-

tes ist 1.200 EUR netto. 

 

Beschlussvorschlag: 

Der Gemeinderat nimmt die Spenden an. 

 

 

Sitzungsverlauf: 

 

Zu a) informiert Rechnungsamtsleiterin Manuth, dass gegenüber dem Vorbericht noch weitere 

Geldspenden für das Zeltlager der Jugendfeuerwehr wie folgt eingegangen sind: 

 

Firma Röhr und Rossband GmbH            300,-- € 

Truckenbrod Armin nochmals                    50,-- €, insgesamt also 100,-- € 

Ewald und Mechthilde Gnädinger            20,-- € 

Malergeschäft Martin Fluck                      100,-- € 

Denzel Brandschutzservice                         70,-- € 

 

 

Beschluss: 

 

Der Gemeinderat nimmt die genannten Spenden einstimmig an. 

 

15 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen 
 



 1 

Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Hauptamt 

Drucksache Nr.: 89/2015 GR/ö Anlagen: 0  Sachbearbeiter: Thomas Niederhammer 

Erstelldatum TOP: 12.06.2015  Az.: 022.32 

Vorberatung          /           /          

 

Einzuladen:       

      

 

 

Tagesordnungspunkt Nr. 5:  Kenntnisnahme der niedergeschriebenen Beschlüsse der 

Vorsitzung                

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 10.06.2015 
 

Vorbericht: 

 

 

Sitzungsverlauf: 

 

Von den niedergeschriebenen Beschlüssen der Vorsitzung vom 13.05.2015 nimmt der Gemein-

derat im Wege des Umlaufs Kenntnis.  

 

Einwendungen dagegen werden nicht erhoben. 

 

 

Beschluss: 

 

   Ja-Stimmen    Nein-Stimmen    Enthaltungen 
 

  

Anwesende:     (e) = entschuldigt  

Vorsitzender: Baumert Ralf           

Gemeinderat: Binnig Beate   
Brielmann Volkmar ( e ) 

Caserotto Rudolf   

Feuerstein Simon   

Gräble Erwin ( e ) 

Haag Werner   

Rohr Klaus   

 

 

 

 

 

 

 

Fröhlich Philipp ( e ) 

Hugenschmidt Simon   

Reckziegel Lothar   

Reutemann Holger   

Dr. Spur Wieland   

Wieland Hermann   

 

 

 

 

 

 
 

Beger Bernhard   

Breyer Gudrun   

Gold Jutta   

Möhrle Karlheinz   

Zedler Reinhard   

 

 

 

 

 
 

Protokollführer: Niederhammer Thomas 

Sachverständige:       



 1 

Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Hauptamt 

Drucksache Nr.: 90/2015 GR/ö Anlagen: 0  Sachbearbeiter: Joachim Nolden 

Erstelldatum TOP: 12.06.2015  Az.: 022.32 

Vorberatung          /           /          

 

Einzuladen:       

      

 

 

Tagesordnungspunkt Nr. 6:  Verschiedenes 

Öffentliche Protokolle des Gemeinderates und der  

Ausschüsse im Netz                

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 10.06.2015 
 

Vorbericht: 

 

 

Sitzungsverlauf: 

 

Der Bürgermeister informiert, dass der Beschluss des Gemeinderates, sämtliche öffentliche Pro-

tokolle des Gemeinderates sowie der gemeindlichen Ausschüsse auf die Homepage der Ge-

meinde zu stellen und somit für die Öffentlichkeit zugänglich zu machen, mittlerweile umgesetzt 

wurde.  

 

 

Beschluss: 

 

   Ja-Stimmen    Nein-Stimmen    Enthaltungen 
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Protokollführer: Niederhammer Thomas 
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Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Ortsbauamt 

Drucksache Nr.: 91/2015 GR/ö Anlagen: 0  Sachbearbeiter: Simon Schuhmacher 

Erstelldatum TOP: 12.06.2015  Az.: 022.32; 564.40 

Vorberatung          /           /          

 

Einzuladen:       

      

 

 

Tagesordnungspunkt Nr. 6:  Verschiedenes 

Fensterreinigung in der Talwiesenhalle                

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 10.06.2015 
 

Vorbericht: 

 

 

Sitzungsverlauf: 

 

Gemeinderat Reckziegel moniert, dass die Fenster in der Talwiesenhalle sehr verschmutzt seien.  

 

Der Bürgermeister informiert, dass die Fenster der gemeindeeigenen Gebäude turnusmäßig 

gereinigt werden, sagt allerdings im Falle der Talwiesenhalle eine Überprüfung durch die Ver-

waltung zu. 

 

 

Beschluss: 

 

   Ja-Stimmen    Nein-Stimmen    Enthaltungen 
 

  

Anwesende:     (e) = entschuldigt  

Vorsitzender: Baumert Ralf           

Gemeinderat: Binnig Beate   
Brielmann Volkmar ( e ) 

Caserotto Rudolf   

Feuerstein Simon   

Gräble Erwin ( e ) 

Haag Werner   

Rohr Klaus   

 

 

 

 

 

 

 

Fröhlich Philipp ( e ) 

Hugenschmidt Simon   

Reckziegel Lothar   

Reutemann Holger   

Dr. Spur Wieland   

Wieland Hermann   

 

 

 

 

 

 
 

Beger Bernhard   

Breyer Gudrun   

Gold Jutta   

Möhrle Karlheinz   

Zedler Reinhard   

 

 

 

 

 
 

Protokollführer: Niederhammer Thomas 

Sachverständige:       



 1 

Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Hauptamt 

Drucksache Nr.: 92/2015 GR/ö Anlagen: 0  Sachbearbeiter: Thomas Niederhammer 

Erstelldatum TOP: 12.06.2015  Az.: 022.32; 653.310; 650.411 

Vorberatung          /           /          

 

Einzuladen:       

      

 

 

Tagesordnungspunkt Nr. 6:  Verschiedenes 

Geschwindigkeitsmessungen mit dem Smiley in der  

Arlener Straße/K6155                

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 10.06.2015 
 

Vorbericht: 

 

 

Sitzungsverlauf: 

 

Gemeinderätin Gold kommt auf die Geschwindigkeitsmessungen im Bereich der Arlener Stra-

ße/K6155 mit dem Smiley zu sprechen und hält die dabei festgestellten Geschwindigkeitsüber-

schreitungen, insbesondere in Fahrtrichtung Ortsmitte für überaus bedenklich. 

 

Der Bürgermeister teilt diese Meinung und gibt bekannt, dass er unverzüglich das zuständige 

Amt für Nahverkehr und Straßen beim Landratsamt Konstanz angeschrieben habe und über 

die Auswertung der Geschwindigkeitsmessungen informiert hat. Er habe dabei angeregt, in 

nächster Zeit Geschwindigkeitsmessungen mit Beanstandungen durchzuführen sowie gebeten, 

aufgrund der massiven Geschwindigkeitsübertretungen in diesem Bereich die Aufstellung einer 

stationären Anlage – vergleichbar wie in der Ramsener Straße - zu überprüfen.  

Abschließend führt der Bürgermeister aus, dass er persönlich die Hecke am Ortseingang für sehr 

gefährlich halte und regt an, in diesem Zusammenhang eine teilweise Entfernung der Hecke 

und die Installation einer Fahrbahnverengung zu prüfen.  

In der kurzen Diskussion wird andererseits auch befürchtet, dass im Falle der Entfernung der He-

cke noch schneller gefahren wird.  

 

Abschließend ist sich das Gremium darüber einig, dass diese Angelegenheit nochmals in einem 

separaten Tagesordnungspunkt behandelt werden soll – und dies auch im Zusammenhang mit 

einer möglichen Übertragung der K 6155 vom Landkreis an die Gemeinde.  
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Beschluss: 

 

   Ja-Stimmen    Nein-Stimmen    Enthaltungen 
 



 1 

Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Ortsbauamt 
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Tagesordnungspunkt Nr. 6:  Verschiedenes 

Verkehrsführung beim neuen Kreisverkehr beim  

Madeleine                

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 10.06.2015 
 

Vorbericht: 

 

 

Sitzungsverlauf: 

 

Gemeinderat Hugenschmidt bezeichnet die Verkehrsführung insbesondere für die Radfahrer 

im Bereich des neuen Kreisverkehrs beim Café Madeleine als problematisch. 

 

Der Bürgermeister informiert, dass diese auf eine Forderung der Polizei zurückgehe. Ein großes 

Problem stelle sich für ihn dergestalt dar, dass die Fahrräder von Besuchern des Café Madelei-

nes teilweise auf dem Gehweg an der dortigen Mauer abgestellt werden. Aus diesem Grunde 

werde man sich wegen der Festlegung eines Abstellplatzes für Fahrräder alsbald mit dem Ei-

gentümer des Anwesens Ramsener Straße 1 in Verbindung setzen.  

 

In diesem Zusammenhang weist Gemeinderat Beger darauf hin, dass das diagonale Überque-

ren des Kreisverkehrs durch Fußgänger bereits zu gefährlichen Situationen geführt hat.  

 

 

Beschluss: 

 

   Ja-Stimmen    Nein-Stimmen    Enthaltungen 
 

  

Anwesende:     (e) = entschuldigt  

Vorsitzender: Baumert Ralf           

Gemeinderat: Binnig Beate   
Brielmann Volkmar ( e ) 

Caserotto Rudolf   

Feuerstein Simon   

Gräble Erwin ( e ) 

Haag Werner   

Rohr Klaus   

 

 

 

 

 

 

 

Fröhlich Philipp ( e ) 

Hugenschmidt Simon   

Reckziegel Lothar   

Reutemann Holger   

Dr. Spur Wieland   

Wieland Hermann   

 

 

 

 

 

 
 

Beger Bernhard   

Breyer Gudrun   

Gold Jutta   

Möhrle Karlheinz   

Zedler Reinhard   

 

 

 

 

 
 

Protokollführer: Niederhammer Thomas 

Sachverständige:       



 

 

 

 

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, schließt der Vorsitzende 

die öffentliche Sitzung um 17.45 Uhr. 
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Ralf Baumert Thomas Niederhammer 

Vorsitzender Protokollführer 

 

 

 

 

Hermann Wieland Karlheinz Möhrle   

Gemeinderat Gemeinderat 


	0.pdf
	1.pdf
	2.pdf
	3.pdf
	4.pdf
	5.pdf
	6a.pdf
	6b.pdf
	6c.pdf
	6d.pdf

